Deutscher Schwimm-Verband e.V.

Fachsparte Schwimmen

Ausschreibung zu den

116. Deutschen Meisterschaften im Schwimmen

mit Olympia - und JEM - Qualifikation

Deutsche Meisterschaften 2004 

und Olympiaqualifikation

vom 04. – 08. Juni 2004 in Berlin

Veranstalter:

Deutscher Schwimm-Verband e.V.

Ausrichter:


Berliner Schwimm-Verband e.V.

Wettkampfstätte:
Schwimm- und Sprunghalle im Europasportpark


Paul-Heyse-Straße 26

10407 Berlin (Prenzlauer Berg)

Beckenabmessungen:
50 x 25 m

Wassertiefe:


3 m

Wassertemperatur:
26° C

Anzahl der Bahnen:
8

Art der Leinen:

Wellenkillerleinen

Zeitmessung:

elektronische Zeitmessung (System Omega)

Trainings- und Einschwimmzeiten

Ab Mittwoch, 02.06.04, 14.00 – 20.00 Uhr im Einschwimmbecken.

Am Donnerstag, . 03.06.2004  von 07.00 – 21.00 Uhr im Einschwimmbecken

Am Donnerstag, d. 03.06.2004 von 14.00 – 21.00 Uhr im Wettkampfbecken

An den folgenden Tagen jeweils von 07.00 - 21.00 Uhr (bzw. bis 15 Minuten vor Wettkampfbeginn im Wettkampfbecken).

Genereller Hinweis zum Beginn der Finalabschnitte:

Die endgültigen Anfangszeiten der Endlaufabschnitte werden erst nach Abschluss der Fernsehverhandlungen verbindlich festgelegt .

Aus aktuellem Anlass kann es zu kurzfristigen Verschiebungen kommen.

Eine Anfangszeit vor 15.00 Uhr ist ausgeschlossen.

Wettkampffolge und Pflichtzeiten 

Alle Wettkämpfe werden nach der Ein-Start-Regel ausgetragen (§ 125 Abs. 6 WB).

Freitag, 04. Juni 2004,


09.00 Uhr Vorläufe
WK-

Nr.


offen
1988/9 w
1986/7 m



1
50 m Rücken
Männer
0:28,0

0:29,5

2
50 m Freistil
Frauen
0:27,5
0:28,0


3
1500 m Freistil (ZL)
Männer
---

---

4
400 m Lagen
Frauen
5:15,0
5:20,0


5
200 m Schmetterling
Männer
2:10,0

2:15,0

6
400 m Freistil
Frauen
4:30,0
4:40,0


7
50 m Brust
Männer
0:30,0

0:31,5

8
100 m Rücken
Frauen
1:07,5
1:10,0


9
4x100 m Freistil (ZL)
Männer
3:40,0



Freitag, 04. Juni 2004, 

17.00 Uhr, Finalabschnitt

Ablauf Finalabschnitt:

50m Rücken Männer   DM-Finale/Olympiaqualifikation, danach JEM-Finale

50m Freistil Frauen     DM-Finale/Olympiaqualifikation, danach JEM-Finale

400m Lagen Frauen    DM-Finale/Olympiaqualifikation

200m Schm. Männer   DM-Finale/Olympiaqualifikation, danach JEM-Finale

400m Freistil Frauen   DM-Finale/Olympiaqualifikation

50m Brust Männer      DM-Finale/Olympiaqualifikation, danach JEM-Finale

100m Rücken Frauen  DM-Finale/Olympiaqualifikation, danach JEM-Finale

1500m Freistil Männer DM-Finale/Olympiaqualifikation, danach JEM-Finale

400m Lagen Frauen    JEM-Finale

400m Freistil Frauen   JEM-Finale

4x100m Freistil Männer

Samstag, d. 05. Juni 2004,

 09.00 Uhr Vorläufe

WK-

Nr.


Offen
1988/9 w
1986/7 m



10
50 m Brust
Frauen
0:34,5
0:36,0


11
100 m Freistil
Männer
0:52,5

0:55,0

12
200 m Schmetterling
Frauen
2:24,0
2:30,0


13
100 m Brust
Männer
1:06,0

1:09,0

14
200 m Freistil
Frauen
2:08,0
2:12,0


15
200 m Rücken
Männer
2:12,0

2:16,0

16
4 x 100 m Lagen (ZL)
Frauen
4:42,0



17
4 x 200 m Freistil (ZL)
Männer
8:12,0



Samstag, d. 05. Juni 2004, 

17.00 Uhr, Finalabschnitt

Ablauf Finalabschnitt:

Gleiche Wettkampffolge wie im Vormittagsabschnitt.

DM-Finale jeweils vor JEM-Finale

Sonntag, d. 06. Juni 2004,

 09.00 Uhr Vorläufe

WK-

Nr.


offen
1988/9 w
1986/7 m



18
50 m Rücken 
Frauen
0:32,0
0:33,0


19
400 m Lagen
Männer
4:45,0

4:53,0

20
200 m Brust
Frauen
2:43,0
2:48,0


21
400 m Freistil
Männer
4:08,0

4:16,0

22
800 m Freistil (ZL)
Frauen
---
---


23
100 m Schmetterling
Männer
0:57,0

1:00,0

24
4x100 m Freistil (ZL)
Frauen
4:12,0



Sonntag, d. 06. Juni 2004,

17.00 Uhr, Finalabschnitt

Ablauf Finalabschnitt

DM-Finalläufe in der Reihenfolge des Vormittagsabschnittes.

JEM-Finalläufe über 400m Lagen Männer, 400m Freistil Männer und 800m Freistil Frauen werden in dieser Reihenfolge nach WK 23, 100m Schmetterling Männer,

ausgetragen (vor der 4x100m Freistilstaffel)

Montag, d. 07. Juni 2004,

09.00 Uhr  Vorläufe

WK-

Nr.


offen
1988/9 w
1986/7 m

  25
100 m Freistil
Frauen
0:59,0
1:01,0


26
100 m Rücken
Männer
1:00,5

1:03,0

27
50 m Schmetterling
Frauen
0:29,5
0:30,5


28
200 m Brust
Männer
2:25,5

2:32,0

29
200 m Lagen
Frauen
2:27,5
2:31,0


30
200 m Freistil
Männer
1:55,0

2:00,0

31
4x200 m Freistil (ZL)
Frauen
9:12,0



Montag, 07. Juni 2004,


17.00 Uhr, Finalabschnitt 

Ablauf Finalabschnitt

Gleiche Wettkampffolge wie im Vormittagsabschnitt.

DM-Finale jeweils vor JEM-Finale

Dienstag, d. 08. Juni 2004, 

09.00 Uhr Vorläufe

WK-

Nr.


Offen
1988/9 w
1986/7 m



32
50 m Schmetterling
Männer
0:25,5

0:27.00

33
200 m Rücken
Frauen
2:27,0
2:30,0


34
800 m Freistil (ZL)
Männer
---



35
100 m Brust
Frauen
1:15,0
1:19,0


36
50 m Freistil
Männer
0:24,5

0:25,0

37
100 m Schmetterling
Frauen
1:05,5
1:08,0


38
200 m Lagen
Männer
2:12,5

2:17,0

39
1500 m Freistil (ZL)
Frauen
---



40
4x100 m Lagen (ZL)
Männer
4:08,0



Dienstag, d. 08. Juni 2004,

 17.00 Uhr Finalabschnitt

Ablauf Finalabschnitt

Für den Fall einer Fernseh-Liveübertragung, kommen die 800m Freistil Männer vor den 50m Schmetterling Männer (WK 32) zur Austragung.

Ansonsten wird die Reihenfolge des Vormittagsabschnittes eingehalten;

DM-Finale jeweils vor JEM-Finale.

Besondere Bestimmungen:

Teilnahme- und Startberechtigung

Es gelten die Wettkampfbestimmungen (WB), die Rechtsordnung (RO) und die Antidoping-Bestimmungen (ADB) des Deutschen Schwimm-Verbandes e.V. (DSV).

Teilnahmeberechtigt sind Mitglieder von Vereinen / Startgemeinschaften, die einem dem DSV angeschlossenen Schwimmverband angehören und im Besitz der Verbandsrechte sind. Teilnahmeberechtigt sind in den einzelnen Wettkämpfen nur Schwimmer der Jahrgänge, für die eine Pflichtzeit ausgewiesen ist (Ausnahme 800m und 1500m Freistil).

Auf die Pflicht zur Vorlage des Wettkampfpasses (§ 15 Abs. 2 Buchst. e WB), dem Nachweis der Sportgesundheit (§ 15 Abs. 2 Buchst. d WB) und der Zahlung der Lizenzmarke (Lizenzgebühr) für das Jahr 2004 wird hingewiesen. Bei Verstößen gegen diese Bestimmungen werden Ordnungsmaßnahmen verhängt. Dem Wettkampfprotokoll wird eine Liste der festgestellten Beanstandungen beigefügt, die Grundlage für die Einleitung von Ordnungsmaßnahmen ist.

Setzen der Vorläufe

Die Vorläufe in den Wettkämpfen, mit Ausnahme der 800 und 1500 m Freistil, werden gemäß § 122 WB gesetzt. 

Gehen acht oder weniger Meldungen ein, wird kein Vorlauf ausgetragen.

Qualifikation für die Endläufe

Für die Endläufe in der offenen Klasse über 50-, 100-, 200- und 400-m-Strecken qualifizieren sich die acht Zeitschnellsten aus den Vorläufen ohne Jahrgangseinschränkung.

Für die JEM-Endläufe qualifizieren sich die weiteren acht Zeitschnellsten aus den Jahrgängen (Frauen 1988/89, Männer 1986/87).

Die Wettkämpfe über 800 m Freistil, 1500 m Freistil und die Staffeln werden gemäß § 121 Abs. 2 WB (Zeitläufe) gesetzt. Der schnellste Lauf startet im Finalabschnitt, die übrigen werden jeweils am Vormittag geschwommen.

Über 800m Freistil der Frauen und 1.500m Freistil der Männer werden jeweils nur drei Läufe in der offenen Klasse und ein Lauf für die JEM – Jahrgänge (Start im Finalabschnitt) zugelassen.

Über 800m Freistil der Männer und 1500m Freistil der Frauen (nur offen, nichtolympische Strecken) werden nur jeweils zwei Läufe zugelassen und entsprechend gesetzt.

Für die Wettkämpfe über 800m und 1500m Freistil wird eine Meldeliste veröffentlicht. Absagen der für diese Strecken gesetzten Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben frühstmöglich, spätestens jedoch bis zum Vorwettkampftag um 17.00 Uhr zu erfolgen (direkt vor Ort, per Fax oder E-Mail). Bis zur Kampfrichtersitzung des Abschnitts mit den ersten Zeitläufen werden, sofern (noch) möglich, Nachrücker informiert und eingesetzt.

Für die Teilnahme-Qualifikation an den Wettkämpfen über 800 m und 1500 m Freistil wird nur die DSV-Bestenliste herangezogen (siehe www.swiminfo.de), wobei die Ergebnisse vom Zeitpunkt der Deutschen Meisterschaften 2003 in Hamburg an Berücksichtigung finden.

Zum Setzen der Staffelwettkämpfe sind als Meldezeiten die auf den Landes- und Landesgruppenmeisterschaften im Jahr 2004 geschwommenen Zeiten anzugeben oder die Zeiten der DM von Hamburg im Jahr 2003! Meldungen mit unrichtigen Meldezeiten werden zurückgewiesen!
Bei Abmeldungen gemäß § 131 (15) WB von Schwimmern, die sich für die Endläufe qualifiziert haben, rücken jeweils bis zu zwei Schwimmer nach. Diese müssen sich ebenfalls abmelden, wenn sie nicht am Endlauf teilnehmen wollen.

Kampfgericht

Das Kampfgericht wird vom Referenten für das Kampfrichterwesen im DSV berufen und eingesetzt.

Wertung

Die Wertung zur Deutschen Meisterschaft erfolgt nur in der offenen Klasse.

Für die JEM – Jahrgänge erfolgt eine JEM-Wertung, ermittelt aus den zutreffenden Teilnehmern/Teilnehmerinnen der DM- und JEM-Endläufe (keine Jahrgangswertungen) über die 50-, 100-, 200- und 400 m Strecken, sowie aus den Zeitläufen über 800 m Freistil weiblich und 1500 m Freistil männlich.

Die DSV-Jahrgangsmeister-/innen werden bei den Deutschen Juniorenmeisterschaften in Hannover ermittelt.

Auszeichnungen

Die drei Erstplatzierten der Deutschen Meisterschaften erhalten Medaillen. Die Schwimmer auf den Plätzen 1 - 8 erhalten Urkunden.

Meldungen

Meldungen sind maschinenschriftlich oder in Druckschrift auf Meldelisten DSV-Form 102 (2004-01) zusammen mit Begleitformular DSV-Form 101 (2004-01) abzugeben. Die Zugehörigkeit zum betreffenden Landesschwimmverband ist in der Meldung anzugeben. Sie können per Briefpost  an die Meldeanschrift oder per Telefax an die angegebene Telefax - Nr. gesandt werden. Die Meldungen können auch per Diskette im DSV-Standard zugesandt werden; der Diskette ist ein Kontrollausdruck beizufügen. Weiterhin können die Meldungen per Email im DSV-Standard oder Rich – Text - Format (RTF) an die angegebene Email-Adresse geschickt werden. Sie sind nur gültig mit der per Email an den Absender zurückgeschickten Empfangsbestätigung.

Es werden alle Meldungen berücksichtigt, die bis Montag, d. 24. Mai 2004, 18.00 Uhr bei der Meldeanschrift vorliegen. Unvollständige Meldungen oder Meldungen mit nachweislich falschen Angaben werden zurückgewiesen. Die Vereine werden dringend gebeten, die Anzahl der Trainer und Betreuer auf dem Begleitformular (DSV-Form 101 (2004-01) anzugeben. 

Für die ersten fünf Aktiven eines Vereins/einer Startgemeinschaft werden zwei Trainer-/Betreuer-Karten ausgegeben; für jede angefangenen weiteren fünf Aktiven eine weitere Trainer-/Betreuerkarte.

Schwimmer, die nur in Staffeln eingesetzt werden, sind auf dem Meldebogen namentlich aufzuführen.

Die meldenden Vereine werden über den Eingang Ihrer Meldungen bzw. über deren Zurückweisung durch eine Meldebestätigung benachrichtigt. Das Meldeergebnis wird nach Anreise gegen Vorlage der Bestätigung, jedoch nur bei nachweislich bezahltem Meldegeld, am Informationsstand ausgegeben. Der Informationsstand ist ab Donnerstag, 03. Juni 2004, 12.00 Uhr besetzt. Aktive und Betreuer erhalten hier eine Teilnehmerkarte, die immer sichtbar getragen werden muss.

Meldeanschrift






Berliner Schwimm-Verband






Quality Hotel & Suites Wilhelmsberg






Landsberger Allee 203






13055 Berlin






E-mail: bsv.zobywalski@t-online.de





Fax: 030 971 01 599
Meldegeld

Das Meldegeld beträgt

15.00
€  je Einzelmeldung






20.00
€  je Staffelmeldung.

Das Meldegeld kann auf folgenden Wegen eingezahlt werden:

1. bei Abgabe der Meldung als Briefpost zusammen mit der Meldung in Form eines Verrechnungsschecks, der der Meldung beiliegt;

2. bei Abgabe der Meldung per Telefax oder Email durch Überweisung bis Montag, d. 24. Mai 2004  auf das Konto des Ausrichters mit dem Vermerk (DM 2004 – „Vereinsname“( . Der von der Bank bestätigte Einzahlungsbeleg ist bei Abholung des Meldeergebnisses beim Informationsstand vorzulegen (bitte keine Schecks und Belege per Fax übermitteln, da diese nach der Fax-Übermittlung oft schwer lesbar sind);

3. durch elektronische Überweisung (Homebanking) auf das Konto des Ausrichters. In diesem Falle ist bei Abholung des Meldeergebnisses ein Kontoauszug über die getätigte Überweisung vorzulegen.

Bankverbindung des Ausrichters:
Postbank Berlin




Konto-Nr.:

662 50 104




Bankleitzahl:
100 100 10

Nach dem 24. Mai 2004 werden nur noch Bar- und Scheckzahlungen bei Abholung des Meldeergebnisses akzeptiert. Erfolgt auch hier keine Zahlung, so werden die in Betracht kommenden Meldungen als (unvollständig( zurückgewiesen, d.h. angereiste Schwimmer sind nicht teilnahmeberechtigt.

Erhöhtes nachträgliches Meldegeld (ENM)

Der DSV erhebt ein erhöhtes nachträgliches Meldegeld, wenn Schwimmer in einem gemeldeten Wettkampf nicht antreten, einen Wettkampf nicht beenden oder die in der Ausschreibung geforderte Pflichtzeit nicht erreichen. Das ENM beträgt 50,00 € pro Fall.

Die ENM-pflichtigen Verstöße werden im Wettkampfprotokoll aufgeführt (§ 137 Abs. 3 WB); eine automatische Kontrolle anhand der DSV-Bestenliste (www.swiminfo.de) ist dann bereits erfolgt. Sofern mittels eines Gesamtprotokolls bei einer vom FA Schwimmen anzugebenden Stelle das Erreichen der Pflichtzeit bei einem Wettkampf auf der 50 m-Bahn seit dem 14.05.2003 nachgewiesen wird, entfällt die ENM-Zahlung.

Schwimmer, die in Endläufen starten, werden nicht zur ENM-Zahlung veranlagt.

Schwimmer, die von ihrem Recht zur Abmeldung vom Endlauf (§ 131 (15) WB) keinen Gebrauch gemacht haben und dennoch nicht zum Endlauf antreten, müssen ENM zahlen, auch wenn sie nachweisen können, dass sie die Pflichtzeit bereits erreicht haben.

Das erhöhte nachträgliche Meldegeld ist nach Bekanntgabe in den ‘Amtlichen Mitteilungen’ des DSV auf das Konto des Deutschen Schwimm-Verbandes zu überweisen.

Verschicken der Wettkampfprotokolle

Für das Verschicken des Wettkampfprotokolls ist ein ausreichend frankierter Briefumschlag (DIN C 4) am Infostand zu hinterlegen.

Wanderpreise

Als Mannschaftspokale werden vergeben:

-
GISELA – ARENDT - Pokal
für die beste Frauenmannschaft

-
HELLAS MAGDEBURG - Pokal
für die beste Männermannschaft

Die Pokale sind als Wanderpokale ausgeschrieben und werden entsprechend den Platzierungen der Teilnehmer / Staffeln auf den Plätzen 1 - 8 der Deutschen Meisterschaften vergeben. Jeder Teilnehmer wird nur einmal mit seiner besten Leistung gewertet; in den Staffelwettkämpfen wird je Verein nur die beste Mannschaft der Frauen und Männer gewertet:


Einzelwettkampf
Staffelwettkampf



Platz 1
9 Punkte
18 Punkte

Platz 2
7 Punkte
14 Punkte

Platz 3
6 Punkte
12 Punkte

usw. bis



Platz 8
1 Punkt
2 Punkte

Die derzeitigen Pokalinhaber, SG Bayer Wuppertal/Uerdingen/Dormagen, sind verpflichtet, die sich in ihrem Besitz  befindenden Pokale vor Veranstaltungsbeginn beim Ausrichter zu hinterlegen.

Massageräume

Anmeldungen für einen Massage-Stellplatz sind schriftlich bis zum Meldeschluss an die Meldeanschrift zu richten. Massagebänke sind mitzubringen.

Unterkunft / Quartierwünsche

(alle Hotels befinden sich in unmittelbarer Umgebung der Schwimmhalle)

· Quality Hotel & Suites Wilhelmsberg****, Preise ab 38,-€, evt. Shuttelservice, Tel. 030 97808-0; www.quality-hotel-berlin.de; 
Buchungscode: „DM 2004“

· Comfort-Hotel Lichtenberg***, Preise ab 32 €, Tel. 030 54935-0, www.comfort-hotel-berlin.de; Buchungscode „DM 2004“
Derag-Hotel Königin Luise****, evt. Shuttelservice; Tel. 030 96247-0; www.deraghotels.de; Buchungscode: „DM 2004“

· NH Berlin-Alexanderplatz****, Tel. 030 422613-0; www.nh-hotels.com

Generator Berlin Hotel, Preise ab 12,- €, Tel. 030 4172400; www.generatorhostels.com; Buchungscode: „DM 2004“

Presseplätze

Interessierte Journalisten wenden sich an cosmos-pps (Tel. 02131 - 13 12 03; Fax 02131 - 13 11 14)

Eintrittskarten

Preisinformationen und Informationen über Vorbestellungen können auf der unten angegebenen Internetadresse eingesehen werden.

Informationsstand

Der Informationsstand ist am Donnerstag, 03. Juni 2004, von 12.00 Uhr bis 19.00 Uhr sowie an den Wettkampftagen von 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr besetzt.

Ergebnisse

Meldelisten, Wettkampfergebnisse und Informationen zum Wettkampf können im Internet unter         www.berliner-schwimm-verband.de
abgerufen werden.

     Deutscher Schwimmverband e. V.

      Berliner Schwimmverband e. V.

Tjark Schroeder

Lothar Matthes
      Andreas Krause

Vorsitzender der

FS Schwimmen
      Leiter OK DM 2004

Fachsparte Schwimmen
AG Veranstaltungen

